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Ostfriesland ist der nordwestlichste Zipfel Niedersachsen – eine Landschaft aus Marsch und Geest mit Inseln 
und Watt, Deichen und Grünland, Mooren und Wäldern. Historisch hatte Ostfriesland eine eigenständige 
Entwicklung genommen. Die Geschichte dieses Landstrichs ist ebenso wie seine Landschafts- und die von ihr 
extrem abhängige Siedlungsgeschichte in vielen Einzeluntersuchungen dargestellt worden. Der Verdienst dieses 
Buchs ist es, eine Brücke zu schlagen zwischen den verschiedenen historischen und geografischen Disziplinen. 
Herausgekommen ist eine Gesamtdarstellung, die keine Wünsche offen lässt. 

Der Autor beschäftigt sich mit dem Aufbau und der Formung der ostfriesischen Naturlandschaft ebenso wie mit 
der Siedlungs- und Umweltgeschichte auf der Geest und in der Marsch. Es geht um die Kultivierung der 
ostfriesisischen Moore, um den Küstenschutz, die politische Geschichte, Kirchen und Klöster, die Entwicklung 
des Verkehrs zu Wasser und zu Lande und nicht zuletzt um alte landschaftsgebundene Industrien und Gewerbe. 

Der Ostfriesland-Reisende findet in diesem Buch eine profunde Einführung in die Region, die er besucht und 
durchwandert. Als Begleiter auf Tour ist das Buch zu schwer. Aber um sich auf eine Wanderung vorzubereiten 
und hinterher auch noch einmal in aller Tiefe nachzulesen, was man gesehen hat, dafür ist es bestens geeignet. 

Karl-Ernst Behre: Ostfriesland. Die Geschichte seiner Landschaft und ihrer Besiedlung, Wilhelmshaven 2014 

	


